
Restaurant Waldhof
Hotel – Restaurant WALDHOF   33428 Harsewinkel  Münsterstraße 103

www.waldhof-harsewinkel.de   info@waldhof-harsewinkel.de
Nähere Informationen und Tischreservierung unter Telefon 05247/2192

All-Inclusiv-Weihnachtsfeier am 3. + 4. Dezember mit Musik und Tanz
Ideal für Firmen, Gruppen, Clubs etc.
Ab 19 Uhr begrüßen wir Sie mit einem
Glas Sekt • Für Stimmung und Musik
zum Tanz sorgt DJ Christian

SCHNITZEL-BUFFET ALL YOU CAN EAT!
Pils · Rot- und Weißwein
Alkoholfreie Getränke • Kaffee   p. P. 41,50e
von 19 bis 2 Uhr

Harsewinkel

Zeigt auf die Leimbinder, die in den vergangenen Wochen von der norddeutschen Firma Schütt saniert wor-
den sind: der städtische Bauexperte Reinhard Pawel. Die Risse wurden mit Epoxidharz aufgefüllt. Von au-
ßen wurden noch zusätzliche Platten für mehr Stabilität angenagelt. Bilder: Frerick

Löwenzahnschule: Riss-Sanierung abgeschlossen

Stadt gibt die
Sporthalle nach
Ferien wieder frei

matische Einflüsse den Schaden
hervorgerufen haben könnten.
„Das war eine Verkettung ver-
schiedener Ursachen“, weiß Rein-
hard Pawel, der auch auf die Kos-
ten in Höhe von 75 000 Euro ver-
weist.

Darauf bleibt die Stadt Harse-
winkel sitzen. Wie die hinzugezo-
gene Rechtsanwältin Dr. Annette
Mussinghoff-Siemens feststellte,
sind die Mängelansprüche gegen-
über den ausführenden Firmen
(fünf Jahre) und gegenüber dem
Architekten (zehn Jahre) längst
abgelaufen. „Schließlich ist die
Halle vor 15 Jahren gebaut wor-
den“, unterstreicht der Bauex-
perte aus dem Rathaus, der aber
mit noch höheren Sanierungskos-
ten gerechnet hatte. Die Juristin
aus Bielefeld weist auch darauf
hin, dass die Ursache für die Riss-
bildung nicht eindeutig geklärt
werden könne. Daher sieht sie für
mögliche Schadensersatzansprü-
che an die zuständige Firma auch
keine Erfolgsaussichten.

Nach der Ausschreibung be-
gann die Firma Schütt aus Land-
scheide am 15. September mit der
Sanierung der Balken. Die Risse
wurden mit Epoxidharz aufge-
füllt und von außen mit zusätzli-
chen Holzplatten stabilisiert.

Von unserem Redaktionsmitglied
JUDITH FRERICK

Harsewinkel (gl). Reinhard
Pawel fällt ein Stein vom Herzen.
„Ich bin froh, dass wir die Turn-
halle der Löwenzahnschule nach
den Herbstferien wieder freige-
ben können“, sagt der städtische
Fachbereichsleiter Bauen, wäh-
rend er durch die Halle schlen-
dert. Er zeigt auf die Holzleim-
binder der Dachkonstruktion, die
in den vergangenen Wochen von
der norddeutschen Firma Schütt
saniert wurden. Dort entdeckte
Schulhausmeister Bernd Schu-
macher am 1. April Risse. Die
Sportstätte wurde sofort ge-
schlossen.

Bis alle Untersuchungen abge-
schlossen und die rechtlichen
Aspekte abgeklopft waren, zogen
einige Monate ins Land. Der ein-
geschaltete Sachverständige,
Professor Heinz Brüninghoff aus
Rösrath, prüfte alle vier Leimbin-
der auf Herz und Nieren. Zehn
Bohrkernproben wurden entnom-
men und im Labor analysiert, die
Rissbildung wurde genauestens
dokumentiert. Ende Mai lag sein
Gutachten vor, wonach sowohl
konstruktive Mängel als auch kli-

Die Turnhalle der Löwenzahnschule ist seit dem 1.
April geschlossen. Freigegeben wird sie wieder am
25. Oktober.

An diesem äußeren Dachbalken wurden die ersten
Risse entdeckt. Die Stadt zögerte nicht lang und ließ
die Halle sofort sperren.

Derzeit passen die Mitarbeiter
der Firma Nordemann die Unter-
decke an die sanierten Leimbin-
der an. „Nach weiteren Ab-
schlussarbeiten und der Demon-
tage der Gerüste, können wir die
Halle am Montag, 25. Oktober,
wieder für Vereine und die Schü-
ler öffnen“, kündigt Reinhard Pa-

wel an. Vor allem die Roten Fun-
ken werden aufatmen, die diese
Sporthalle vorrangig nutzen.

Der Chefplaner aus dem Rat-
haus betont, dass in keiner ande-
ren Turnhalle der Stadt Leimbin-
der verbaut sind. „Wir kontrollie-
ren aber alle Sportstätten regel-
mäßig“, so Pawel.

Rote Funken atmen auf

Die Bandklasse und die Sponsoren: Die Jungen und Mädchen der dritten Klasse haben Spaß am Musizieren.
Darüber freuen sich die Sponsoren und Verantwortlichen der Marienschule: (hinten v. l.) Arthur Giesbrecht
(Kreismusikschule), Vera Brügge (stellvertretende Schulleiterin), Ute Frerich (Firma Reiling), Margret Eg-
gersmann (Eggersmann-Gruppe), Margret Reiling (Firma Reiling), Schulleiter Burkhard Kirchner, Rein-
hard Güth (Nüßing-Stiftung), Dr. Burghard Lehmann (Familie-Osthushenrich-Stiftung), Michael Corßen
(Kreismusikschule), Pamela Westmeyer (Förderverein der Marienschule), Michael Ritter (Kreismusikschu-
le) und Reinhold Frie (Hotel Klosterpforte). Bild: Frerick

Termine & Service

HHHarsewinkel
Samstag/Sonntag,
9./10. Oktober 2010

KFD St. Paulus: Sa. 13 bis 15 Uhr
Herbstmarkt rund ums Kind,
Pfarrheim.
Stadtführer: Sa. 16 Uhr Führung
durch die Marienfelder Kloster-
anlage; Treffpunkt: Klosterhof.
Farmhouse Jazzclub: Sa. 20 Uhr
und So. 12 Uhr Konzert „Iris and
Friends“.
Greffener Schützen- und Heimat-
verein: So. 11.15 Uhr Treffen zur
Wanderung am Kirchplatz.
Heimatverein Marienfeld: So. 14
Uhr Schnatgang; Treffpunkt: Eh-
renmal.
BSV: Sa. 13.30 Uhr treffen der
vierten Kompanie mit dem Fahr-
rad am Heimathaus.
Wochenmarkt: Sa. 7.30 bis 12.30
Uhr am Alten Markt.
Marienfelder Sportschützen: 8.45
Uhr Treffen zur Tagesfahrt auf
dem Schulhof.
Sprechstunde: Sa. 10 bis 12 Uhr,
Dr. Franz Scharte (Mitglied im

Praxisverbund Harsewinkel-Mit-
te), Alter Markt 2, zu erreichen
unter w  92010.
Patiententransporte des DRK: Sa.
von 7 bis 13 Uhr,w 05241/19219.
Seelsorge-Notruf: Katharina
Halbach,w 630.
Bürgerbüro: Sa. 10 bis 12 Uhr.
Anruf-Sammel-Taxi / Taxi-Bus:
w 407408.
Hallenbad: Sa. 7 bis 22 Uhr sowie
So. 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Familienzentrum „Mini-Maxi“:
Sa. 10 bis 11.30 Uhr Alleinerzie-
henden-Treff.
Recyclinghof: Sa. 8 bis 12 Uhr,
Dr.-Brenner-Straße 10,
w 932921.
KÖB St. Lucia: geschlossen.
KÖB St. Marien: So. 9 bis 11 Uhr
geöffnet.
KÖB St. Johannes: So. 10 bis 12
Uhr geöffnet.
Evangelisches Gemeindehaus: So.
10 Uhr Treff für Alleinerziehende.
Weltladen: Sa. 9 bis 12.30 Uhr,
Clarholzer Straße 18.
Jugendhäuser in Harsewinkel,
Marienfeld und Greffen: www.-
jugendhaeuser-harsewinkel.de.

Landesweit einmaliges Pilotprojekt

Schule schlägt neue Töne an
Marienfeld (jaf). Die Marien-

schule schlägt ganz neue Töne an:
Die Einrichtung einer Bandklasse
an einer Grundschule ist bislang
landesweit einmalig. „Wir sehen
in dem Pilotprojekt, das seit Be-
ginn des neuen Schuljahrs läuft,
große Chancen. Unter anderem
ist der positive Einfluss von Mu-
sik auf die Lernmotivation der
Schüler nachgewiesen“, ist sich
die stellvertretende Leiterin der
Marienschule, Vera Brügge, die
das Projekt gemeinsam mit der
Musikschule für den Kreis Gü-
tersloh angestoßen hat, sicher.

Mit Musiklehrer Arthur Gies-
brecht leitet Vera Brügge die
Bandklasse, in der 24 Schüler der
dritten Klassen drei Stunden pro

Woche gemeinsam musizieren,
singen und tanzen. Wenn die Jun-
gen und Mädchen zur Gesangs-
mappe, zur Gitarre oder zu ande-
ren Instrumenten greifen, dann
sind sie hellwach. Die Kinderlied-
Klassiker singen sie nicht, son-
dern Stücke der Kinderrockband
„Randale“. „Man spürt, dass sie
mit Freude dabei sind“, strahlt
Vera Brügge, während die Dritt-
klässler das Lied „Hasentoten-
kopf-Piraten“ anstimmen.

Schulleiter Burkhard Kirchner
freut sich, dass die Kreismusik-
schule mit im Boot ist – ebenso
wie zahlreiche Sponsoren: Rein-
hold Frie vom Hotel Klosterpfor-
te, Ute Frerich und Margret Rei-
ling vom Recyclingunternehmern

Reiling, Margret Eggersmann von
der Eggersmann-Gruppe, Dr.
Burghard Lehmann (Familie-Ost-
hushenrich-Stiftung), Reinhard
Güth (Nüßing-Stiftung) und Pa-
mela Westmeyer (Förderverein
der Grundschule). Bislang sind
6500 Euro für das Projekt zusam-
menbekommen. 12 000 Euro sind
für zwei Schuljahre veranschlagt.
„Die Eltern der beteiligten Schü-
ler zahlen auch noch einmal zehn
Euro pro Monat“, erklärt Vera
Brügge, die nach sechs Wochen
schon erkennt, dass das Konzept
aufgeht: Bei den Schülern wird
das Interesse an Instrumenten
und Musik geweckt. Und ganz ne-
benbei werden auch noch die so-
zialen Kompetenzen gefördert.

Fjällräven

Rolf Schäfers ist
Shop-Leiter

Harsewinkel-Greffen (gl). In
den Bericht über die Eröffnung
des Fjällräven-Shops im Gref-
fener Raiffeisenmarkt hat sich
ein Fehler eingeschlichen: Rolf
Schäfers ist nicht Betreiber,
sondern Shop-Leiter. Die ge-
samte Marktleitung hat Mi-
chael Wiese.

Harsewinkel (gl). Auf Jazz aus
Holland dürfen sich die Gäste des
Farmhouse-Jazzclubs freuen. Die
niederländische Band „Iris and
Friends“ präsentiert am Wochen-

ende Evergreens aus verschiede-
nen Jazzepochen. Das Konzert
findet am heutigen Samstag ab 20
Uhr und am morgigen Sonntag ab
12 Uhr statt.

Jazz aus den Niederlanden
Farmhouse

Harsewinkel (gl). In der Nacht
zum Donnerstag ist von einem
Grundstück an der Münsterstraße
ein dort abgestellter blauer Mo-
torroller der Marke Piaggio ge-

stohlen worden. Am Fahrzeug be-
fand sich das Versicherungskenn-
zeichen 439 LSH. Die Polizei
sucht Zeugen, die sich unter
w 05241/8690 melden sollten.

Motorroller gestohlen
Münsterstraße

Zeugen gesucht

Spielautomat
aufgebrochen

Harsewinkel (gl). Einbrecher
haben in der Nacht zum Frei-
tag ein Fenster eines Gebäude
an der Brockhäger Straße ein-
geschlagen. Die Ganoven stie-
gen dort in die Räume einer
Spielhalle ein und brachen
zwei Geldspielautomaten auf.
Die Polizei sucht Zeugen. Hin-
weise zu diesem Einbruch neh-
men die Ordnungshüter in Gü-
tersloh unter w 05241/8690
entgegen.

14. Oktober

Beratung in
Renten-Fragen

Harsewinkel (gl). Die nächs-
te Rentenberatung findet am
Donnerstag, 14. Oktober, von
14 bis 17 Uhr bei der Barmer
an der Achtermannstraße 3
statt. Günter Pelkmann, Versi-
chertenberater der Deutschen
Rentenversicherung steht den
Versicherten in allen Renten-
versicherungsfragen Rede und
Antwort. Auch beim Ausfüllen
von Vordrucken und der Auf-
nahme von Anträgen ist er be-
hilflich. Das Angebot richtet
sich an alle Ratsuchenden.
Mitzubringen sind sämtliche
Rentenversicherungsunterla-
gen sowie der Personalausweis.
Die Barmer bittet um eine An-
meldung unter w 018500/
786061.

Jetzt anmelden

Zweite Kompanie
des BSV bosselt

Harsewinkel (gl). Die zweite
Kompanie des Bürgerschüt-
zen- und Heimatvereins (BSV)
bosselt am Samstag, 23. Okto-
ber. Treffen ist um 15 Uhr bei
Schützenbruder Klaus Rost an
der Von-Eichendorff-Straße 2
in Harsewinkel. Nach dem
Bosseln findet dort gegen 18.30
Uhr der Jahresabschluss statt.
Für Essen und Getränke ist ge-
sorgt. Alle Mitglieder sind mit
ihren Partnern dazu eingela-
den. Anmeldungen bis zum 17.
Oktober bei Anton Mense.

KFD

Besinnungstag
führt ins Kloster

Harsewinkel (gl). Die Katho-
lischen Frauengemeinschaften
(KFD St. Marien, St. Paulus
und St. Lucia laden alle Frauen
für Dienstag, 9. November,
zum Besinnungstag ins Kloster
Varensell ein. Das Thema
heißt: „Man sieht nur mit dem
Herzen gut“. Anmeldungen
und nähere Informationen bis
Sonntag, 24. Oktober, bei
Christa Strotjohann, w 5912.

ANZEIGE
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